


1.  Bereiten Sie den Patienten mittels Weit-, Engstel-
lung der Pupille und Ober� ächenanästhesie vor. 
Setzen Sie dann den Lidsperrer in das zu markie-
rende Auge ein.

3. Stellen Sie die ge-
wünschte Gradzahl 
im Aufnahmeblock 
ein.
a. Legen Sie den Pendel-
markierer in die Nut der 
Aufnahme ein und setzen 
Sie den Einstell knopf mit 
Schlitz über den Stempel 
des Markierers.

b. Stellen Sie durch Dre-
hen des Einstellknopfes 

den Zeiger auf die gewünschte Gradzahl.

c. Färben Sie den Stempel mit einem geeigneten Markier-
stift ein und entnehmen Sie den Einstellknopf senkrecht 
nach oben.

d. Entnehmen Sie den Pendelmarkierer.

5.  Setzen Sie den Pendelmarkierer 5 Sekunden lang 
zentriert auf das zu markierende Auge. Stellen Sie 
sicher, dass der Patient immer noch ein weit ent-
ferntes Ziel � xiert.

2.  Trocknen Sie die Sklera / Cornea mit einem Stab-
 tupfer an den Stellen der späteren Markierung. 
Setzen Sie den Patienten in die aufrechte Position. 

4.  Präoperative Markierung der Zylinder- bzw. Ein-
 griffsachse: Der aufrechtsitzende Patient � xiert 
einen Fernpunkt mit dem kontralate ralen Auge.

6.  Das Auge ist nun markiert. Lassen Sie die 
Markierung ca. 10 Sekunden antrocknen.

DIE KORREKTE ANWENDUNG 
DES EINSTELLBAREN PENDEL-
MARKIERERS NACH GERTEN
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